
Stadt Erlangen 
Erlangen, 27. Oktober 2017 

 

Referat: OBM  

Amt: 13-2  

Niederschrift 

Besprechung am: 17. Oktober 2017 Beginn: 18:30 Uhr 

Ort: FSV Bruck 
 

Ende: 20:25 Uhr 

 

Thema: 3. Sitzung des Stadtteilbeirates Anger/Bruck 

 

Ergebnis: 

 

TOP 5:   Anfragen/Sonstiges 

1. Der Fußgängerweg an der Fürther Straße ist für Radfahrer freigegeben, wird aber nicht 

als Fußweg wahrgenommen. Die Folge davon sind regelmäßige Beinahe-Unfälle durch 

rücksichtsloses Fahrverhalten. Der Weg führt stadteinwärts von Eltersdorf neben der 

Fürther Straße, über die Autobahnbrücke (A3) und in mehreren Abschnitten bis zum 

Lindenweg. Der darauffolgende Abschnitt gilt nicht für Radfahrer, wird aber dennoch be-

nutzt. Die Bushaltestelle ist in diese  

Regelung einbezogen. Dies führt ebenso zu gefährlichen Situationen, wenn Radfahrer 

wartende Fahrgäste ohne Vorwarnung passieren. Selbiger Zustand ergibt sich beim 

Passieren der Brücke. Der Weg ist zu eng, insbesondere bei Dunkelheit.  

Die Umwandlung des unbenutzten Grünstreifens zwischen Fürther Straße und Fußweg 

in einen Radweg wäre hier zweckmäßig. Sinnvoll wäre auch die Anbindung des Stre-

ckenverlaufs von  

Eltersdorf bis an die Kreuzung Brucker Kirche/Felix-Klein-Straße. Die Verbindung über 

den Wiesengrund ist länger und aus Gründen des Naturschutzes unbeleuchtet. 

Der Stadtteilbeirat stellt einstimmig folgenden Antrag: 

Die Verwaltung soll damit beauftragt werden, auf dem ungenutzten (Grün-)streifen 

zwischen der Fahrbahn Fürther Straße und dem dort bestehenden Fußweg einen 

Radweg zu errichten (stadteinwärts von Eltersdorf bis zur Anschlussstelle Bru-

cker Kirche). Ein gekennzeichneter Radweg trägt erheblich zur Verkehrssicherheit 

bei und ist im Zuge des aktuellen Brückenneubaus über die A3 jetzt noch reali-

sierbar.  


